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Gott ist unsre Zuversicht und Stärke 
Psalm 46,2 

 

Gott ist… diese beiden Worte führen uns in das geheimnisvolle, schillernde 

Feld der Gottesnamen. Bilder von Gott sind notwendig, damit wir uns ihm in 

unserer begrenzten und oft vorläufigen Sprache nähern können. Wie stellen 

Sie sich Zuversicht und Stärke vor? Beim Hirten habe ich ein Bild vor mir und 

auch bei der festen Burg. Gott wie eine Mutter, die ihre Kinder tröstet, ist 

eines meiner Lieblingsbilder in der Bibel. Es findet sich beim Propheten 

Jesaja. Oder Gott als barmherziger Vater in dem wunderbaren Gleichnis von 

den beiden (verlorenen) Söhnen, das Jesus erzählt.  

Der Theologe Karl Barth hat einmal sehr klug gesagt: „Wir sollen von Gott 

reden. Wir sind aber Menschen und können als solche nicht von Gott reden. 

Wir sollen beides, unser Sollen und unser Nicht-Können wissen und damit 

Gott die Ehre geben.“ 

Auffällig am Spruch für den Monat September ist doch, dass ein ‚wie‘ fehlt: 

Gott ist wie Zuversicht, ist wie Stärke. Nein, Gott ist Zuversicht und Stärke, 

steht da. Daran knüpfen meine Erfahrungen an, in denen ich Zuversicht und 

Stärke erlebt habe. So kurz der Monatsspruch ist, so weit führt er uns in 

unseren Glauben hinein und auch in unsere Sprachfähigkeit über den Glauben 

an Gott. Was gibt mir Zuversicht? Was macht mich stark? Zuversicht klingt 

eher nach einem Wort aus alter Zeit. Gerade heute gibt es aber wieder neues 

Interesse an dieser Haltung, sogar Bücher, die die Zuversicht im Titel führen. 

Angeknüpft wird darin an die Erfahrungen von Menschen, die in Zeiten von 

Krieg und Unterdrückung, in der Situation staatlicher Bevormundung 

innerlich frei geblieben sind und – aus dem Glauben heraus – sich wunderbar 

geborgen fühlten von den guten Mächten. 

Wenn wir Gott entdecken wollen, kommen wir ohne das Gespräch 

miteinander nicht aus. Wie andere den Glauben erfahren haben in ihrer Zeit 

und unter ihren Bedingungen, kann uns heute Zuversicht und Stärke geben. 

Die Gemeinschaft in einer Kirchengemeinde bietet den Raum, darüber zu 

reden und die Erfahrungen im Glauben der Menschen heute weiter zu 

erzählen.  

 

Eine behütete Zeit wünscht Ihnen 

Ihre Superintendentin Gabriele Metzner 
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10. Glockenfest in Radis 

 

Am 18. Mai feierten wir das 10. Glockenfest. Zum 

Jubiläum hatten wir einen Ehrengast geladen, Frau 

Schiller-Bechert. Der Gottesdienst wurde von ihr 

gehalten mit dem Kinderchor aus Gräfenhainichen 

und den Kindern der Kinderkirche. Das Wetter war 

an diesem Tag nicht ganz so entscheidungsfreudig, 

aber nach dem Gottesdienst kamen nur noch ein 

paar Tropfen und dann zeigte sich sogar die Sonne. 

Das Kuchenbuffet war hergerichtet und die Torte 

zum Jubiläum wurde von Frau Schiller-Bechert feierlich angeschnitten.  

Unter der alten Rotbuche wurde nun bei 

Kaffee, Kuchen oder Grillwurst zusammen 

gesessen und man konnte miteinander ins 

Gespräch kommen. Die Kinder konnten im 

Pfarrhaus basteln. Im Anschluss fand der 

Höhepunkt unseres Festes statt, die 

Lobpreisband aus Kemberg spielte für uns 

ihre Lieder. Es waren auch solche dabei, die 

zum Mitsingen und Mitbewegen einluden. Wir danken allen Beteiligten für 

das Gelingen des 10. Glockenfestes und hoffen, dass wir uns im nächsten Jahr 

alle wieder treffen.  

Susann Stolze 

Zuständigkeiten während der Vakanz 
 

Pfarrer Christoph Gramzow bei Kasualien (Trauungen, Taufen, 

Beerdigungen) Tel.: 034925 / 745474 

Mail: bad-schmiedeberg@kirchenkreiswittenberg.de 
 

Superintendentin Gabriele Metzner bei Kasualien (Trauungen, Taufen, 

Beerdigungen) u. Angelegenheiten zur Geschäftsführung 

Tel.: 03491 / 403200 

Mail: buero@kirchenkreis.wittenberg@ekmd.de 
 

 

Das Pfarrbüro bleibt zu den gewohnten Zeiten besetzt (s. letzte Seite). 

Frau Apelt hat vom 23.08. bis 30.08. Urlaub. 
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Gottesdienst zu Himmelfahrt – 25 Jahre in Ferropolis 

 

Ein weiteres Jubiläum war der Gottesdienst zu Himmelfahrt in Ferropolis, der 

seit 25 Jahre unter freiem Himmel gefeiert wird. Wieder waren die 

Gottesdienstbesucher zahlreich erschienen und auch das MDR-Fernsehen war 

auf diesen Gottesdienst aufmerksam geworden. 

Pfarrer Nathanael Schulz leitete den Jubiläumsgottesdienst und dankte 

zunächst für das Wetter – trüb sah es zwar ab und an aus, aber es blieb 

trocken. So konnten alle ungestört gemeinsam singen, beten und den 

Gedanken der Predigt nachgehen. 

Himmelfahrt bedeutet, daran zu 

denken, dass die Jünger Abschied 

von Jesus nehmen mussten. So 

sprach Pfarrer Schulz vom 

Besonderen des Abschiednehmens 

und betonte, wie sehr dieses 

verbunden ist mit der Hoffnung und 

Erwartung des Wiedersehens. Das 

mag einem beim Abschied am 

Flughafen so gehen und trifft in 

gleichen Maße darauf zu, dass Jesus 

uns die Stätte bereitet und uns zum gegebenen Zeitpunkt ein Zuhause bei sich 

bietet. So sind wir auf der Durchreise und warten (wenn oft auch unbewusst) 

darauf, gerufen zu werden. Uns unterscheidet das Gepäck, das wir mit uns auf 

der Lebensreise tragen. So 

lud er ein, den Gottesdienst 

als Möglichkeit zu sehen, 

um das abzulegen, was uns 

beschwert. Dass wir unsere 

Sorgen ablegen können, 

verdanken wir Jesus, der 

vorangegangen ist. Er steht 

am Ziel und wird uns mit 

liebenden, offenen Armen 

in Empfang nehmen – ganz 

so, wie die 

Zuhausegebliebenen, die 

den Reisenden nach langer Zeit erwarten und herzlich empfangen. 

 
Nicole Küster 
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Frauenkreis unterwegs 
 

 

 

Der Frauenkreis Gräfenhainichen hat sich im 

Juni aufgemacht nach Oranienbaum. Der 

Ausflug wurde mit Eisessen gekrönt. 

Schön war es. 
 

A. Hammel 

 
 

 

Konfirmation am Pfingstsonntag 

 

Konfirmiert wurden: 
 

Anton Bormann   

Ida Claaßen  

Nicolas Nestler  

Elias Ritzmann  

Anton Spange 
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Aus der Kita berichtet 

 

Unser diesjähriges Sommerfest am 28. Juni stand unter dem Thema „Engel -

Retter im Alltag“. Mit diesem Thema beschäftigten sich die Kinder und 

Erzieherinnen schon ein paar Wochen zuvor in Form eines Projektes. Es ging 

um Engel und Menschen mit großen Herzen und ohne Flügel. Sie sind immer 

da, um uns zu schützen und zu halten, sind da, wenn man in Gefahr ist. Sie 

machen uns Mut und erledigen ihren Job täglich immer wieder richtig gut. 

Die Kinder eröffneten das Kita-Fest 

mit einem kleinen Anspiel: Es ist 

Kaffeepause bei der Feuerwehr. Doch 

bevor jemand einen Schluck schlürfen 

kann, schrillt schon das Telefon. Die 

Feuerwehr wird gebraucht! Bei Oma 

Eierschecke brennt es. Und so geht es 

in einem fort. Sie retten ein Kätzchen 

vom Baum, eilen zu einem 

Verkehrsunfall… Nach dem beliebten 

Kinderbuch „Bei der Feierwehr wird 

der Kaffee kalt“ von Hannes Hüttner 

und Gerhardt Lahr haben die Kinder 

die verschiedenen Szenen nachgespielt 

und ernteten dafür viel Applaus! 

Ein weiterer Höhepunkt war die 

Verabschiedung unserer Schulkinder. 11 Kinder von den Regentröpfchen 

werden unseren Kindergarten verlassen und ab August in die Schule gehen. 

Sie erhielten ein T-Shirt und bekamen ihre Schultüte von Frau Guddat 

überreicht. Herr Besen sprach den Segen für die Kinder und dann hieß es 

„Ade du schöne Kindergartenzeit“. Dies war ein sehr emotionaler Moment für 

die Eltern und Erzieherinnen.  

Eine besondere Überraschung hatten die Kolleginnen und Elternverteterinnen 

für die ausscheidenden Mitarbeiterinnen geplant. Frau Christossek, Frau 

Kronbügel und Frau Hübner bekamen von jedem Kind eine Blume überreicht 

und eine Schultüte für den Ruhestand. Da blieb kein Auge trocken. Vielen 

Dank an dieser Stelle für die lieben Worte und Wünsche! 
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Nachdem der offizielle Teil vorbei war, sorgten Kaffee und Kuchen, 

Grillwurst, Brezeln und kalte Getränke für das leibliche Wohl. Im Anschluss 

hatten die Kinder die Möglichkeit, die Arbeit der „Retter im Alltag“ näher 

kennen zu lernen. Die Verkehrswacht Oranienbaum, die Polizeibeamtinnen 

vom Regionalbereich Gräfenhainichen sowie die Feuerwehr Gräfenhainichen 

waren vor Ort und boten verschiedene Aktivitäten an. 

Ein großes Dankeschön, dass sie sich die Zeit genommen und das Fest 

mitgestaltet haben. 

Ich möchte allen fleißigen Helfern, die uns schon viele Jahre bei unseren Kita 

Festen unterstützt haben, nochmal persönlich danken. Danke an: 

o die Frauen vom Frauenkreis – Frau Schneider, Frau Kersten 

o Familie Fuß,  

o Familie Höhne und  

o Herrn Besen. 

o REWE in Gräfenhainichen für die gesponserten Zuckertüten 

unserer Einschülerinnen und Einschüler 

o Danke an die Eltern und Großeltern für den leckeren Kuchen. 

o Danke an den Sponsor der Brezeln. 

Ich danke meinem Team und wünsche noch viele tolle Kita-Feste! 

 

Liebe Grüße aus dem „Regenbogen“ 

Martina Hübner 

 

 

 



 

 

 Gottesdienste im Pfarrbereich 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Datum Gräfenhainichen Radis Schleesen Möhlau Jüdenberg Muldenstein 

So., 03.08.2025 

7. So n. Trinitatis 

10:30 Uhr 

Sup. Metzner  
 9:00 Uhr 

Sup. Metzner 
  

So., 10.08.2025 

8. So n. Trinitatis 

 9:00 Uhr  

Lektor Böhme 

 
 

14:00 Uhr  

Lektor Böhme 

10:30 Uhr  

Lektor Böhme 

So., 17.08.2025 

9.  So n. Trinitatis 10:30 Uhr – Regionaler Gottesdienst zum Schuljahresbeginn in Gräfenhainichen 

So., 24.08.2025 

10. So n. Trinitatis 
10:00 Uhr – Regionaler Familiengottesdienst in Radis 

So., 31.08.2025 

11. So n. Trinitatis 

 10:30 Uhr 

Pfrn. Latzel 
 

9:00 Uhr 

Pfrn. Latzel 
  

 

So., 07.09.2025 

12. So n. Trinitatis 

 9:00 Uhr 

Pfr. Reinhardt 
 

10:30 Uhr 

Pfr. Reinhardt 
  

So., 14.09.2025 

13. So n. Trinitatis 14:00 Uhr – Einführungsgottesdienst: Pfarrer Lars Reinhardt – Gräfenhainichen 

So., 21.09.2025 

14. So n. Trinitatis 14:00 Uhr 

Jubelkonfirmation 

Pfr. Reinhardt 

14:00 Uhr 

Jubelkonfirmation 

u. Taufe Malia Valerie 

Margit Sternbeck 

Sup. Metzner 

9:00 Uhr 

Lektor Böhme 
  

10:30 Uhr  

Lektor Böhme  

So., 28.09.2025 

15. So n. Trinitatis     
14:00 Uhr 

Sup. Metzner 
 



Gemeindeveranstaltungen 

 

 

 

Frauenkreise GHC   Do Sommerpause im August 

11.09. – Pfr. Reinhardt 
 

14.30 Uhr 

 
 

 Schleesen   Do    Sommerpause im August 

25.09. – Pfr.i.R. Krause 

14.30 Uhr 

 
 

 Möhlau Mi Sommerpause im August 

10.09. – Pfr. Reinhardt 

14.30 Uhr 

 
 

Männerkreis  

  

GHC pausiert momentan – Interessierte können 

sich gern im Pfarrbüro melden. 
 

Gedächtnistraining GHC Fr 

 

15.08. / 29.08. 

12.09. / 26.09. 

10 Uhr 

10 Uhr 

   

Spieleabend GHC Di    12.08. 

09.09. 

19 Uhr 

19 Uhr 
 

Jugendspieletreff GHC Fr 15.08. 

12.09. 

18 Uhr 

18 Uhr 

    
 

Kinderkirche  GHC Mo 17:00 Uhr – 18:00 Uhr 

Kinderkirche  Radis Mi 15:00 Uhr – 16:30 Uhr 

Konfirmanden GHC Di 15:15 Uhr – 16:15 Uhr 

Die Kinderkirchen und der Konfirmandenunterricht pausieren in den 

Sommerferien und beginnen ab 18.08. wieder. 

    

Bibelkreise GHC jeden Montag           19:30 Uhr 

 Muldenstein Mi 06.08. / 20.08. 

Mi 03.09. / 17.09. 

18 Uhr 



 

 

Kirchlich bestattet wurden 
 

   

 Jüdenberg  Erika Albrecht, geb. Richter  100 Jahre 

 

Gräfenhainichen Emilia Rechling, geb. Ott   89 Jahre 

 

Möhlau  Renate Mattusch, geb. Heilemann 85 Jahre 

 

 

Chor (Elisabeth Kleinert) 

 GHC   jeden Mittwoch 

außer in den Ferien 

19:30 Uhr 

    

Kindersingstunde  (Elisabeth Kleinert) 

 GHC Klasse 1-3  

 

23.08. / 20.9. 

10 Uhr 

  ab Klasse 4 23.08. / 20.9. 

11 Uhr 
     

Posaunenchor (Paul Ungureanu, Tel.: 0177-1419327) 

 GHC Mi    

        

Anfänger 

Gesamtprobe 

13 – 16 Uhr 

16 – 18:30 Uhr 

      

Gottesdienst im 

„Haus Barbara“ 

Zschornewitz Do. 07.08. Pfr. Gramzow 

04.09. Pfr. Reinhardt 

15:00 Uhr 

15:00 Uhr 
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Schuljahresabschlussfest 

 

In die Reihe der liebgewonnenen Traditionen fügt sich nun auch das 

Schuljahresabschlussfest ein. Am Freitag, dem 13. Juni trafen sich Eltern und 

Kinder zu einer Andacht im Paul-Gerhardt-Haus. Martin Besen thematisierte 

das Reisen und in diesem Zusammenhang das Gepäck. Selbstverständlich 

benötigen wir Wäsche, Kleidung und so einiges mehr. Wirklich gelingen kann 

eine Reise dann aber mit vier weiteren Inhalten, die nicht in einen Koffer, 

sondern in ein Herz passen. 

Entsprechend den Worten 

Paulus´: „Ihr seid von Gott 

geliebt, seid seine 

Auserwählten Heiligen. Darum 

bekleidet euch mit Erbarmen, 

mit Freundlichkeit, mit Güte 

und Geduld.“ So ausgestattet  

kann jede Reise gelingen.  

Anschließend feierten alle im Garten und probierten das Bogenschießen, die 

Feuerwehrspritze, Pferderennen und natürlich Grillwürste und Zuckerwatte. 

Das Obst konnten die Hungrigen aus 

der Wasserschüssel angeln oder 

direkt vom Baum naschen. 
 

Fotos: Elisabeth Schöley, Nicole Küster 

Text: Nicole Küster 
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Gottesdienst zum Schuljahresbeginn 

 

Herzliche Einladung zum 

regionalen Gottesdienst  
 

in die Kirche in Gräfenhainichen 

am 17. August um 10.30 Uhr  
 

Wie immer erwartet die Kinder, 

Jugendlichen und alle anderen ein 

lockerer Familiengottesdienst mit 

fröhlichem Gesang und einem Segen für das neue Schuljahr. 
 

 

Einladung zur Jubelkonfirmation 

 

Alle, die in den Jahren 1975, 1965 und 1960 konfirmiert 

wurden, laden wir ganz herzlich zur Feier Ihrer Goldenen, 

Diamanten und Eisernen Konfirmation ein. 

Die Gottesdienste mit anschließender Feier finden statt 
 

in Gräfenhainichen und in Radis 

 am 21. September 2025 um 14 Uhr 
 

Wenn Sie teilnehmen möchten, melden Sie sich bitte bis zum 09.09. im Pfarramt 

Gräfenhainichen. Wer noch zu ehemaligen Konfirmandinnen und Konfirmanden 

dieser Jahrgänge aus unserem Pfarrbereich Kontakt hat, die keinen 

Gemeindebrief erhalten, sagt ihnen bitte Bescheid und lädt sie herzlich ein. 
 

 

Erntedank und Sachspenden 

 

Sonntag, 5. Oktober 
 

Abgabe der Gaben und Sachspenden: 

Samstag, 4. Oktober – von 10 bis 12 Uhr 
 

Sie werden an die Suppenküche in Wittenberg 

gespendet. Hilfreich sind deshalb vor allem haltbare 

Lebensmittel.  
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Ein neuer Pfarrer in Sicht: Lars Reinhardt stellt sich vor 

 

Nach dem schmerzhaften Verlust unseres Pfarrers Ronald Kleinert ist die 

Pfarrstelle im August genau zwei Jahre vakant. Viel länger soll diese Zeit aber 

nicht mehr sein, denn Pfarrer Lars Christian 

Reinhardt hat sich vorgestellt.  

Bei einer Gemeindeversammlung am 5. Juli gab 

es die erste Gelegenheit, ihn näher kennen zu 

lernen. Viele Gemeindeglieder – ob jung oder 

erfahren – hatten sich auf den Weg gemacht und 

waren neugierig, wer sich da wohl beworben hat.  

Herr Reinhardt sprach bei diesem 

Zusammenkommen über die Kraft der 

Dankbarkeit und lud ein, miteinander darüber zu sprechen, was die 

Dankbarkeit gegenüber anderen Menschen und gegenüber Gott für uns 

bedeutet. Anschließend war 

Zeit für weitere Gespräche 

bei Kaffee und Kuchen. So 

konnte sich nicht nur die 

Gemeinde ein Bild von ihm 

machen, sondern ebenso Herr 

Reinhardt und seine Frau von 

der Gemeinde. Beide Seiten 

sprachen davon, wie 

angenehm dieser erste Eindruck war, wie dieser die Zuversicht wachsen ließ 

auf einen gemeinsamen Weg. Wie dieser aussehen solle, fragte ein 

Gemeindeglied und Pfarrer 

Reinhardt betonte, dass 

man das nur im 

Miteinander herausfinden 

könne, er Ideen habe, aber 

der Gemeinde nichts 

überstülpen wolle. 

Schließlich gelänge 

Gemeindearbeit genau 
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dann gut, wenn niemand allein mit den Aufgaben bliebe, sich möglichst viele 

einbrächten und über ihre Vorstellungen ins Gespräch kämen. 

Am Sonntag, dem 5. Juli dann feierte die Gemeinde in der Kirche St. Marien 

in Gräfenhainichen mit ihm Gottesdienst. Hier bezog er sich auf die Umkehr 

des Paulus und hob die Demut, sowie die Bedeutung der Treue zu Gott hervor. 

Erneut hatte die Gemeinde Gelegenheit, Pfarrer Reinhardt Fragen zu stellen. 

Anschließend tagten die Gemeindekirchenräte von Radis und Gräfenhainichen 

mit der Superintendentin Frau Dr. Metzner und dem Regionalbischof Herrn 

Schneider. Erneut wurde Herrn Reinhardt auf den Zahn gefühlt. In der 

Abstimmung der Gemeindekirchenräte hieß es dann einstimmig „Ja“. So sind 

es nun „nur“ noch die Formalitäten und wir freuen uns auf Herrn Reinhardt als 

unseren neuen Pfarrer. 

Fotos: Elisabeth Schöley 
Text: Nicole Küster 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Einführungsgottesdienst 

 

Wir laden herzlich zum Einführungsgottesdienst von Pfarrer Lars Reinhardt 

ein. 
 

Kirche St. Marien

Sonntag, 14. September 2025
 14:00 Uhr

 

Im Anschluss wollen wir noch etwas gemeinsame Zeit verbringen.  

Sofern Sie einen Kuchen oder belegte Brötchen beisteuern möchten, geben Sie 

gern im Pfarrbüro Bescheid. 



 

Redaktionsschluss  

für die Ausgabe  

Oktober/November 

ist der  

5. September 2025 


